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Ich habe Glück in der Liebe und Glück auch im Spiel,
ich habe, wenn ich Geduld hab, vor den Augen ein Ziel,
ich habe nasse Haare und Hunger auf Eier mit Speck,
ich habe am Oberschenkel einen Fleck,
ich habe Sehnsucht nach Dir, auch, wenn Du hier bist, mein Schatz
und habe in meinem Herzen noch reichlich viel Platz.

Ich habe blaue Augen und oben blondes Haar,
ich habe auf meinem Buckel schon so manches Jahr,
einen freien Willen, Vertrauen und Charme
und zwei Hände, mit je fünf Fingern an jedem Arm,
ich habe Schulden und Sinn für Humor,
ich habe Sehnsucht nach Dir, wie noch niemals zuvor.

Ich habe eine kleine Wohnung und in der Wohnung ein Bett
und eine schiefe Brille auf meinem Klosett
und eine zweite auf meiner Nase
und im Zweifel immer ein halbvolles Glase,
ich habe in meinem Kopf ein paar niedliche Lücken
und habe so, so und so meine Tücken,
ich habe ein Leben, und das hat auch Sinn,
ich habe Freunde und Stoppeln ums Kinn,
ich habe Lust auf ein echtes Klavier
und habe solche Sehnsucht nach Dir.


